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Zitat von Moebius

Und eine Umschreibung eines Terms ist genau so wenig ein Term, wie die
Umschreibung eines Hamburgers satt macht.
Die formale, syntakisch exakte Sprache der Mathematik hat schon ihren Sinn, denn nur
durch sie ist Eindeutigkeit gewährleistet. Ob zB Regeln für Rechenreihenfolge gelten
sollen mag durch den Rahmen, in dem die Aufgabe auftaucht imliziert werden,
selbstverständlich und einheitlich festgelegt ist es durch die rein sprachliche
Umschreibung mitnichten.

Der Begriff "Term" ist in der Mathematik relativ schwammig definiert, er gilt selbstverständlich
auch für einen sprachlich umschriebenen Term, wie er hier vorgegeben ist. Es kommt auf den
Inhalt an, ob ich ihn mit Symbolen umschreibe oder Sprache nutze ist irrelevant. Mathematik
wurde in den Schriften von Gauss, Newton, etc., als die Mathematik noch nicht so formalisiert
war wie heute, in weit größerem Maße sprachlich erfasst. Das macht es geschmacklich nicht
weniger mathematisch.
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